
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Herzlich willkommen in der FEG Gwatt. Schön, dass 
Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen sich wohl bei 
uns, können vom Angebot der FEG profitieren und er-
fahren Ermutigung und Hoffnung für Ihr Leben. 
 

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem 
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, steht Ihnen auch Pfarrer Frank Bigler, gerne für 
ein Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer: 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Jugend-Pfarrer: 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 665 80 83 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Pfarrer: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 
 

karbie 
@feggwatt.ch  

Gottesdienstflyer vom 
06.10.2019 

 

"Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 



Vertiefung Predigt - Jesu Worte 

Worte mit Kraft 

Das Reich Gottes im Munde Jesu 

 

Seine Worte sind... 
1. Unerwartet, Anders, Gegenteilig 
2. Einleuchtend, logisch (auch nach dem Gesetz) 
3. Skandalös aber nicht verrückt 
4. Anmassend, aber aus seiner Sicht nicht unmöglich 
5. liebevoll direkt 

 
Notizen 
 
__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

Jesus war ein Jude und lehrte als Rabbi (Mk 9,5; 10,5; 
11,21; 14,45) 

• Rabbi mit Vollmacht - „ich aber sage euch“ - Resultat: 
versetzt die Leute in Staunen/Entsetzen.  

• Gleichnisse sind typisch für die rabbinische Lehre.  

• Jüdische Redewendungen. z.B. „Amen, Amen...“ o-
der „wenn...wie viel mehr“ 

• Rabbis sassen beim lehren „er setzte sich“.  

• Jüngerschaft (eigentlich normal aber dennoch skan-
dalös) 

 

Notizen 
 
__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Auf den Punkt gebracht... 

 
DAS Thema bei Jesus (wenig in Apg. und Paulus - wie-
der viel in Offenbarung) - Grund: Schwerpunkt von Pau-
lus auf „Erlösung, Gerechtigkeit und Christuszentriert-
heit“ was synonymen Charakter hat.  
Interessant: Vorkommen bei Jesus und Off zeigt Span-
nung „schon jetzt“ und „noch nicht“. 
Erwartungshaltung der Juden dazu war wichtig. Gegen-
sätzlich was Jesus sagte.  
Himmelreichs-Gleichnisse - einer der Fünf grossen Re-
den Jesu.  
 

Notizen 
 
__________________________________________________________________________ 
 

__________________________________________________________________________ 

 

Fokussierung auf die verborgene innere Kraft. Das Klei-
ne trägt in sich die Kraft für Grosses.  
 

Notizen 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Das unerwartet, gegenteilige ist: Statt „Viel, Gross und 
Schnell“ besteht das Wesen des Reiches Gottes aus 
„Kleinem, Wenigen, Langsamen“ 
 

Notizen 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Nisten der Vögel: 
Heimat (im Himmel) - Philipper 3,20 
Schutz (Dan 4,9; Ez 31,6) 
 
 

Notizen 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

Diesen Gedanken möchte ich nächste Woche konkret 
umsetzen, das hat mich besonders angesprochen: 
 
__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Sei treu im Kleinen  (vgl. Prinzip in Lk 16,10) 
Fokussiere dich auf Wenige (vgl. Prinzip in Mt 9,37) 
Mach dich auf einen Langstreckenlauf bereit (vgl. Heb 
12,1-2).  
 

Notizen 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Studiere weitere Worte Jesu 
Frage dich: 

• Was sagt die Bibelstelle über Gott aus? 

• Was sagt sie über mich aus? 

• Wie ist die Reaktion die Worte Jesu? 

• Wie schätzt du die Worte Jesu ein? Siehe die 5 
Punkte links (Worte mit Kraft) 

• Frage dich: a) Was soll ich wissen? B) Was soll 
ich sein? c) was soll ich tun? 

 

Notizen 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________________ 

 

Vertiefung - Jesu Worte für dich zu Hause 

Jesus war ein Rabbi 

Senfkorn und Sauerteig 
Matthäus 13,31-33  

Klein, wenig, langsam 


